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Bedingungen
Die Erstellung des Gutachtens durch den Sachverständigen erfolgt aus-
schließlich aufgrund der Geschäftsbedingungen, wie sie der Auftrags-
bestätigung beigefügt, beim AG (AG) hinterlegt, oder auf der Internetseite
und/oder Geschäftslokal des Auftragnehmers (AN) einsehbar sind. Auf
Wunsch des AGs wird diesem ein Exemplar der AGB zur Verfügung gestellt.
Von diesen Allgemeinen Geschäftsbedingungen abweichende Geschäfts-
bedingungen des AGs gelten nur dann, wenn Sie vom Sach-verständigen
ausdrücklich unterschrieben werden.
Auftragserteilung
Der Auftrag zur Gutachtenerstellung ist in der Regel schriftlich (Brief, Fax,
Email) zu erteilen. Die Annahme des Auftrages, Zusicherungen und Neben-
abreden bedürfen der schriftlichen Bestätigung durch den Sachverständigen.
Vertragsgegenstand
1. Gegenstand des Vertrags ist jede Art der Gutachtertätigkeit wie sie sich
aus der Auftragserteilung/Auftragsbestätigung ergibt.
2. Als Grund für die Beauftragung des Sachverständigen gilt ausschließlich
der im Auftrag genannte Verwendungszweck. Der AG ist ver-pflichtet, dem
Sachverständigen genaue Angaben über den Verwendungs-zweck zu
machen und bei einer Änderung dies dem Sachverständigen unver-züglich
mitzuteilen.
Rechte, Pflichten und Befugnisse
1. Der Auftrag zur Erstellung eines Gutachtens wird vom Sachverständigen
nach den geltenden Grundsätzen unparteiisch und nach bestem Wissen und
Gewissen durchgeführt.
2. Der Sachverständige ist nicht an Weisungen des AGs gebunden, wenn
diese eine inhaltliche Unrichtigkeit des Gutachtens zur Folge hätten.
3. Der Sachverständige ist, ohne dass es der Zustimmung des AGs bedarf,
nach seinem pflichtgemäßen Ermessen berechtigt, alle notwendigen Maß-
nahmen zur sachgerechten Begutachtung zu ergreifen, insbesondere
mehrere Besichtigungen vorzunehmen, weitere Erkundigungen und Nachfor-
schungen anzustellen, Fotos und Zeichnungen anzufertigen oder anfertigen
zu lassen, Laboruntersuchungen und Versuche durchzuführen und/oder
durchführen zu lassen.
4. Der AG ermächtigt den AN bei Beteiligten, Konstrukteuren und Werk-
stätten, Behörden, Polizei und Versicherungen, sowie bei allen anderen für
die Ermittlungen notwendigen Drittpersonen alle für die Erstattung des
Gutachtens notwendigen Auskünfte einzuholen. Falls erforder-lich, ist der AG
verpflichtet hierfür erforderliche Vollmachten auszustellen.
Urheberrecht
1. Der AG darf das von ihm in Auftrag gegebene Gutachten nur zu dem in der
Auftragserteilung festgelegten Zweck verwenden. Vervielfältigung und
Veröffentlichung eines Gutachtens sind nur dann möglich, wenn der Sach-
verständige hierzu ausdrücklich sein schriftliches Einverständnis gegeben
hat.
2. Der Sachverständige hat an dem von ihm erstellten Gutachten das
Urheberrecht.
Auskunftspflicht
Der AG hat das Recht, vom Sachverständigen Auskünfte darüber zu
verlangen, ob das Gutachten termingerecht fertig gestellt werden kann, ob zu
den anfänglich vereinbarten Auslagen weitere Mittel des AGs erforderlich
sind, sowie über den neusten Stand des Gutachtens.
Vergütung des Sachverständigen
1. Das Sachverständigenhonorar richtet sich nach der jeweils gültigen
Gebührentabelle, oder nach den konkreten Preisabsprachen. Die derzeit
gültige Gebührentabelle ist auf Anfrage erhältlich. Die Abrechnung nach
Zeitaufwand erfolgt nach jeweils angefangenen Viertelstunden. Ein Tagessatz
wird über 10 Stunden berechnet. Die Angaben in der Gebührentabelle sind
Netto-Preise. Hinzukommt die jeweils gültige MwSt.
2. Der Sachverständige kann Vorauszahlungen für die von ihm geforderten
Leistungen und Aufwendungen verlangen. Der Sachverständige ist
berechtigt, erst nach Eingang der Vorauszahlung tätig zu werden.
3. Der Sachverständige hat einen Anspruch darauf, die ihm entstandenen
Aufwendungen, die für die Erstellung des Gutachtens notwendig sind, dem
AG in Rechnung zu stellen.
4. Das Gutachten wird dem AG in zweifacher Ausfertigung, einem Original
und einer Kopie, zur Verfügung gestellt. Weitere Ausfertigungen müssen
gesondert in Auftrag gegeben werden und werden gemäß Gebührentabelle
berechnet.

Zahlungen
1. Der Rechnungsbetrag ist grundsätzlich innerhalb von 10 Werktagen nach
Erhalt der Rechnung ohne Abzug zu bezahlen. Bei nicht fristgerechter
Bezahlung der Gutachterrechnung verzinst sich diese mit 5% Punkte über
Basiszins (§ 288 BGB). Der Sachverständige ist berechtigt, weitergehenden
Verzugsschaden geltend zu machen.
2. Gegen Zahlungsansprüche des Sachverständigen kann der AG nur
aufrechnen, wenn die Gegenansprüche unbestritten oder rechtskräftig
festgestellt sind. Ein Zurückbehaltungsrecht ist im jeweiligen Vertragsver-
hältnis zulässig.
Haftung
1. Der Sachverständige haftet nur für Vorsatz und grobe Fahrlässigkeit.
Unabhängig davon, ob es sich um eine vertragliche, außervertragliche oder
um eine gesetzliche Anspruchsgrundlage handelt.
2. Der Sachverständige haftet für Schäden einschließlich Folgeschäden und
für Schäden dritter, die auf einem mangelhaften Gutachten beruhen- gleich
aus welchem Rechtsgrund – nur dann, wenn er oder seine Erfüllungsgehilfen
die Schäden durch vorsätzliche oder grob fahrlässige Pflichtverletzung
verursacht haben. Dies gilt auch für Schäden, die der Sachverständige bei
Vorbereitung seines Gutachtens verursacht hat, sowie für Schäden, die nach
erfolgter Nacherfüllung entstanden sind.
3. Die Haftung des Sachverständigen ist begrenzt auf 10000. Alle darüber
hinausgehenden Schadensersatzansprüche werden ausgeschlossen.
Kündigung
1. Eine Kündigung des Gutachterauftrags ist nur aus wichtigem Grund
möglich. Die Kündigung hat schriftlich zu erfolgen.
2. Als wichtiger Kündigungsgrund gilt, wenn der Sachverständige in grober
Weise gegen die ihm nach der Sachverständigenordnung obliegenden
Verpflichtungen verstößt.
3. Als wichtiger Kündigungsgrund gilt unter anderem, wenn der AG seiner
Mit- wirkungspflicht nicht nachkommt, seine Zustimmung zur Einsicht
verweigert oder dem Sachverständigen keinen Zugang verschafft. Des
Weiteren gilt als wichtiger Kündigungsgrund, wenn der AG den
Sachverständigen in seiner Arbeit behindert oder sein pflichtwidriges Ver-
halten aufgrund einer Mahnung des Sachverständigen nicht ändert.
Widerrufsrecht
1. Der AG kann die Vertragserklärung - bei Anwendbarkeit der Vorschriften
über Fernabsatzverträge - innerhalb von zwei Wochen ohne Angabe von
Gründen in Textform (z.B. Brief, Fax oder E-Mail) widerrufen. Die Frist
beginnt frühestens mit dem Zeitpunkt, zu dem die Belehrung in Textform
mitgeteilt worden ist. Zur Wahrung der Widerrufsfrist genügt die rechtzeitige
Absendung des Widerrufs. Der Widerruf ist zu richten an:

Kfz-Sachverständigenbüro Mußweiler
Mertshain 3
51580 Reichshof

2. Ausschluss: Durch die Zustimmung und Versand der Unterlagen des AG
ist der Vertrag als geschlossen zu werten. Mit der Übermittlung der
Unterlagen durch den AG stimmt dieser ausdrücklich zu dass der AN die
Dienstleistung unverzüglich erbringen kann.
Erfüllungsort und Gerichtsstand
1. Erfüllungsort ist der Ort der beruflichen Niederlassung des Sachver-
ständigen.
2. Ausschließlicher Gerichtsstand ist der Ort der beruflichen Niederlassung
des Sachverständigen, wenn der AG Kaufmann oder juristische Personen
des öffentlichen Rechts ist. Gleiches gilt, wenn der AG keinen allgemeinen
Gerichtsstand im Inland hat, nach Vertragsabschluss seinen Wohnsitz oder
gewöhnlichen Aufenthaltsort in das Ausland verlegt oder sein Wohnsitz oder
gewöhnlicher Aufenthaltsort im Zeitpunkt der Klageerhebung nicht bekannt
ist.
Schlussbestimmungen
1. Falls eine Bestimmung dieses Vertrages aufgrund gesetzlicher
Regelungen nichtig ist, wird die Gültigkeit der übrigen Bestimmung dieses
Vertrages nicht berührt. Unwirksame Bestimmungen können durch solche
ersetzt werden, die dem gewollten Zweck am nächsten kommen und
gesetzlich zulässig sind. Die Vertragsparteien verpflichten sich zur Annahme
einer solchen Ersatz-bestimmung.
2. Änderungen oder Nebenabreden zu diesem Vertrag haben schriftlich zu
erfolgen.

Allgemeine Geschäftsbedingungen (AGB)



Gebührentabelle des Grundhonorares in Anlehnung der BVSK Abfrage von 2024

Schadenshöhe netto in € Grundhonorar netto in €
500 306 22000 1933
750 340 23000 1992

1000 399 24000 2057
1250 446 25000 2094
1500 483 26000 2158
1750 515 27000 2221
2000 545 28000 2292
2250 573 29000 2352
2500 600 30000 2434
2750 626 32500 2573
3000 651 35000 2727
3250 674 37500 2885
3500 699 40000 3053
3750 723 42500 3222
4000 748 45000 3410
4250 769 47500 3575
4500 792 50000 3738
4750 810
5000 830
5250 851
5500 873
5750 890
6000 912
6500 941
7000 971
7500 1000
8000 1035
8500 1069
9000 1103
9500 1134

10000 1166
10500 1204
11000 1232
11500 1271
12000 1302
12500 1335
13000 1372
13500 1407
14000 1438
14500 1473
15000 1510 zzgl. Nebenkosten:
16000 1567 Porto/Telefon € 15,00
17000 1626 Fotokosten pro Bild € 2,00
18000 1680 Schreibgebühr pro Seite € 1,80
19000 1741 Fahrtkosten pro Km € 0,70
20000 1806 Restwertermittlung € 17,50
21000 1875



Michael Mußweiler
Mertshain 3
51580 Reichshof
Telefon 0177/8819968
E-Mail m.mussweiler@t-online.de

Kfz-Sachverständigenbüro
Mußweiler

WIDERRUFSBELEHRUNG
Widerrufsrecht
Sie können Ihre Vertragserklärung innerhalb von 14 Tagen ohne Angabe von Gründen in Textform (z.B.
Brief, Fax, E-Mail) widerrufen. Die Frist beginnt nach Erhalt dieser Belehrung in Textform, jedoch nicht vor
Vertragsschluss und auch nicht vor Erfüllung unserer Informationspflichten gemäß Artikel 246 § 2 in
Verbindung mit §1 Absatz 1 und 2 EGBGB sowie unserer Pflichten gemäß § 312 g Absatz 1 Satz 1 BGB in
Verbindung mit Artikel 246 § 3 EGBGB. Zur Wahrung der Widerrufsfrist genügt die rechtzeitige Absendung
des Widerrufs. Sie können das beigefügte Widerrufsformular verwenden, dieses ist jedoch nicht vorge-
schrieben. Der Widerruf ist zu richten an:

Kfz-Sachverständigenbüro Mußweiler
Mertshain 3
51580 Reichshof
Tel. 0177/8819968 / E-Mail: m.mussweiler@t-online.de

Folgen des Widerrufs
Wenn Sie diesen Vertrag widerrufen, haben wir Ihnen alle Zahlungen, die wir von Ihnen erhalten haben,
unverzüglich und spätestens binnen vierzehn Tagen ab dem Tag zurückzuzahlen, an dem die Mitteilung über
Ihren Widerruf dieses Vertrags bei uns eingegangen ist. Für diese Rückzahlung verwenden wir dasselbe
Zahlungsmittel, das Sie bei der ursprünglichen Transaktion eingesetzt haben, es sei denn, mit Ihnen wurde
ausdrücklich etwas anderes vereinbart; in keinem Fall werden Ihnen wegen dieser Rückzahlung Entgelte
berechnet.

Haben Sie verlangt, dass die Dienstleistungen während der Widerrufsfrist beginnen sollen, so haben Sie uns
einen angemessenen Betrag zu zahlen, der dem Anteil, der bis zu dem Zeitpunkt, zu dem Sie uns von der
Ausübung des Widerrufsrechts hinsichtlich dieses Vertrages unterrichten, bereits erbrachten Dienst-
leistungen im Vergleich zum Gesamtumfang der im Vertrag vorgesehenen Dienstleistungen entspricht.

- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -" - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -

WIDERRUFSFORMULAR
Wenn Sie den Vertrag widerrufen wollen, dann füllen Sie bitte dieses Formular aus und senden Sie es an
nachfolgende Adresse zurück:

Kfz-Sachverständigenbüro Mußweiler
Mertshain 3
51580 Reichshof

Hiermit widerrufe(n) ich/wir den von mir/uns abgeschlossenen Vertrag über:

Beauftragt am:

Name Verbraucher:

Anschrift Verbraucher:

Datum Unterschrift Verbraucher
(nur bei Mitteilung auf Papier)
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